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Rundblick oberhalb Montreux: Montreux—Les Avants—Dents du Midi. Phot. a. Kern, Lausanne.
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lìunâlielc oberksil» ^lontreux: Nontreux—Des /Vvants—Dents à Ni6i. ?>>>>«. à. Ke^n. i-s»8-»nne.



Wundervoller Blick auf den Genfersee bei Montreux und Vevey. Phot. A. Kern. Lausanne.

Zum bevorstehenden Narzissenfest
in Montreux

31. Mai/1. Juni 1930.

Schon beginnen die prächtigen Narzissen in der
Umgebung des bekannten Kurortes Montreux zu er-
blühen und Ende Mai findet dort das traditionelle
Narzissenfest statt. Dasselbe lockt jeden Frühling
Tausende aus den verschiedensten Schweizer Gauen
und vom Ausland in die «glückliche Bucht» am obern
Genfersee.

Links :

Das prächtige Inselschloß Chillon im Genfersee,
von Osten gesehen.

Frühlings-
Zauber bei
Montreux.

Phot. A. Kern, Lausanne.

IVundervoller Llick auk den Lenkerr«« bei bdontreux und Vevezr. pkot. >. Kern, bsussnne.

^um devor5tekenâen dlsràseàst
in Montreux

ZI. ^lai/I. duni izza.
Lcbon beginnen die priiebti^en àràsen in der

Om^ebun^ des bekannten Kurortes Montreux nu er-
blüben und Lnde ^lsi kindet dort das traditionelle
I^ar-iissenkest statt. Oasselbe lockt jeden ?rüblinj;
Tausende aus den versckiedensten Lcbvvei^er Oauen
und vom Ausland in die «Alüclclicke Luckt» am obern
Lenksrsee.

binlcs:

Das präebtix« lnselrcbloll Lbillon im Lenker»««,
von Osten gesellen.

?rüblins»
xauber bei
I^iontreux

ptiot. Kern. i^au8snne.



Gandhi

Frankreich wird demnächst in Vincennes bei Paris
eine Kolonial-Ausstellung eröffnen, um die

Produkte seiner umfangreichen Kolonien
vorzuführen. Unser Bild zeigt den

riesigen orientalischen Tempel
als Ausstellungshalle kurz

vor der Vollendung.

Rabindranath Tagore, der
große indische Dichter, an
der Riviera, und Gandhi

an der Spinnhaspel.
Welcher Gegensatz zweier
großer Indier. Was wird
aus Indien, wer wird Sie-
ger bleiben, der uner-
schütterliche Patriot Gan-
dhi, ein Mann, der Hoch-
Schulbildung genoß und
mit unblutigen Methoden
seinem Lande die Unab-
hängigkeit erringen will,
oder der zähe Englander,
der in Kolonisation kein

Neuling ist.

Unteres Bild:

Gibraltar, der Schlüssel des Mittelmeeres, mit der englischen Flotte im t!zm6ki

Rrsnkreick vir6 6smn»ck»t m Vincsnnes bei ?»ri«
eine Rolauisl^usstellung erökknei», um 6ie
?ro6ukt« seiner umkenxreicben Rolunien

vur^ukükren. leaser Lil6 ?eigt 6en
riesigen orioateliseben Tempel

sis ^.usstellungskslle kuri!
vor 6er Vollenclung,

R»bm6r»n»tb ^»gare, der
groüe in6iscke Diäter, an
6er Riviera, un6 l»sm6bi

an 6er Lpinnkaspel.
Welcker Degensat? ?veier
groüer In6ier. Was vvir6
aus In6ien, ver vir6 Lie-
ger kleiden, 6er uner-
sekütterlicke Ratriot Dan-
6ki, ein Dann, 6er Dock-
sckuldil6ung genolZ un6
mit unblutigen iDetkocken
seinein bancle 6ie Dnab-
kängigkeit erringen vill,
ocler 6er ?äke Dnglan6er,
6er in Colonisation kein

bieuling ist.

Vntere8 ki!<t:

Dibr»It»r, 6er Lcklüssel 6es biittelmeeree, mit 6er engliscken RIntte im



Ein Unglück von furchtbarer Tragik spielte sich in Rumänien kürzlich ab.

In dem kleinen Orte Costeti war die Gemeinde in der engen, fast nur aus Holz
erbauten Kirche versammelt. Durch Unvorsichtigkeit fiel eine brennende Kerze
auf dem Altare um und entzündete die Tücher und Girlanden, um sofort auf
das trockene Holzwerk als Riesenflamme überzuspringen. Eine Panik bemäch-

tigte sich der fast nur aus Frauen und Kinder bestehenden Gemeinde, eine

Menschenlawine wälzte sich dem Ausgang entgegen, die nach innen aufgehen-
den Türen durch ihren Druck verschließend. Bis man mit Aexten die Türen
erbrochen, hatte Rauch und Feuer fast alles Leben vernichtet. 120 Tote und

5 Verwundete bettete man vor die brennenden Trümmer.

In Bukarest, der Hauptstadt Rumäniens, demonstrierten die Kriegsinvaliden
vor dem königlichen Palast gegen den geringen Dank des Vaterlandes, indem
sie eine Erhöhung ihrer Unterstützung verlangten. Ein Kordon von Militär
sperrte das Schloß und es verlief die ganze Demonstration nach einiger Auf-
regung, ohne daß es Verletzte gab. — Unser Bild zeigt eine Frau auf der

Leiter, wie sie eine Rede hält.

Oberes Bild:
Die Trümmer
der Kirche.

Mittleres Bild:
Die Augehö-

rigen bei ihren
toten Lieben.

Bild rechts:
Die Demon-
stranten vor
dem Buka-

rester Schloß.

Tin ^nxiüclc von kuràtkarer ^raxilc spielte siel» in Rumänien lciirzelrel» aì>.

In klein kleinen Orte Oosteti war <!ie Oemeinde in 6er engen, kast nur AUS Hol?
erbauten Kircke versammelt. Durck Unvorsichtigkeit kiel eine brennende Xer^e
unk 6ein /VI tare um un6 entzündete die 7ücker und Oirlanden, um sokort suk

-Ins trockene Dolawerk als kiesenklamme überzuspringen, keine ?anik demäck-

tigte sick 6er kast nur aus krauen un6 Kinder desteken6en Oemeinde, eine

»cnsckenlawine wälzte sick 6em àsgang entgegen, 6ie nack innen aukgeken-
6en 1'üren 6urck ikrcn Druck verscklieLend. Lis man mit Texten 6ie l'üren
erkrocken, katte ivauck un6 keuer tast alles Deben vernicktet. 126 Ilote un6

5 Verwundete kettete man vor 6ie drennenüen krümmer.

In kukarest, 6er Dauptstadt Rumäniens, demonstrierten die Xriegsinvsliden
vor dem königlicken kalast gegen den geringen Dank des Vaterlande», indem
sie eine krkökung ikrer Dnterstüt-iung verlangten, kin Kordon von Militär
sperrte das Lcklok und es verliek die ganae Demonstration nack einiger /Vuk-

regung, okne daK es Verletzte gak. — Dnser Bild seigt eine krau suk der
Deiter, wie sie eine kede kalt.

Oberes

Die krümmer
«1er Kireire.

Mittleres
Die ^nxelrö-

rigen kei ikrsn
toten kieken.

öüc! recdts:
Die Demon-
»tränten vor
«lern Dàs-

rester LcklolZ.
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